
eingeweiht: in Sattsein und Hungern, 
Überfluss und Entbehrung. Alles ver-
mag ich durch ihn, der mir Kraft 
gibt.“

Es geht nicht um Kraft für Wundertaten. 
Es geht nicht darum, mit Gottes Hilfe ein 
Alleskönner zu sein. 

Es geht darum, mit Gottes Kraft genüg-
sam zu sein, sich auch in schwierigen 
Zeiten auf Gott zu verlassen, weil man 
weiß, dass „Gottes Kraft in den Schwa-
chen mächtig ist“, wie Paulus an ande-
rer Stelle schreibt.

Aber trotzdem ist er mit Dank erfüllt, 
denn er hat Menschen, die sich um ihn 
kümmern und ihnen schreibt er: „Ich 
habe gelernt, mich in jeder Lage zu-
rechtzufinden: Ich weiß Entbehrun-
gen zu ertragen, ich kann im Über-
fluss leben. In jedes und alles bin ich 

Liebe Leserin, lieber Leser!

„Yes, we can!“ Erinnern Sie sich noch an 
den Wahlspruch Barack Obamas, der 
ihm half, zum ersten farbigen Präsiden-
ten der USA gewählt zu werden?
„Yes, we can!“ Der Satz wurde zu einem 
geflügelten Wort, das viele voller Zuver-
sicht in den Mund nahmen: Ja, wir schaf-
fen das, wir können das, wenn wir nur 
wollen… So die Botschaft.

Yes, we can! Der Satz des Paulus klingt 
ganz ähnlich, sogar noch ambitionierter: 
„ALLES vermag ich!“ Das klingt ganz 
schön großspurig.
Wenn man weiterliest, bemerkt man, 
dass es Paulus nicht um seine eigene 
Stärke geht. 
Paulus hat die Kraft, von der er redet, 
nicht aus sich selbst, sondern von Gott:
Alles vermag ich durch ihn, der mir 
Kraft gibt.

Das hört sich an, als wäre Paulus durch 
den Glauben an Gott an eine Quelle an-
geschlossen, die ihn mit Energie versorgt 
wie ein Akku, der immer wieder im 
Glauben aufgeladen werden kann.
„Yes, I can!“ – Durch den Glauben an 
Gott kann ich alles, sogar Berge verset-
zen. Nichts kann mir etwas anhaben, 
denn „Alles vermag ich durch ihn, der 
mir Kraft gibt.“ So scheint Paulus zu 
sprechen.
Wenn wir den Satz so verstehen, dann 
rückt er weit von uns weg, denn unsere 
Glaubenskraft ist meist nicht so groß, 
dass wir alles ohne Probleme meistern 
könnten…

Und so ist der Satz auch nicht gemeint. 
Als Paulus diese Worte spricht, ist er alles 
andere als obenauf. Er sitzt im Gefäng-
nis.
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Alles vermag ich durch ihn, der mir Kraft gibt. 
(Philipper 4,13)

Im Leben bleiben einem schwere Zeiten 
nicht erspart: Da muss man Enttäu-
schungen verdauen, mit Misserfolgen 
fertig werden. Da wird man selbst oder 
ein lieber Menschen schwer krank. Da ist 
man auf einmal auf sich allein gestellt…

In so einer bedrückenden Situation hat 
Paulus entdeckt: Gott schenkt mir die 
Kraft, die mich durchhalten lässt, die 
mich ertragen hilft, was nur schwer er-
träglich ist.
Deshalb: Alles vermag ich durch ihn, 
der mir Kraft gibt.

Wir feiern in diesem Monat das Pfingst-
fest, das Fest, das uns den Heiligen Geist 
verheißt, die Kraft Gottes in uns. Die 
Kraft, die uns glauben, hoffen und lieben 
lässt – auch in schwierigen Zeiten.

„Yes, we can – powered by God”. Wir 
können alles durchhalten, weil Gottes 
Kraft in uns mächtig ist. 

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes 
Pfingstfest !

Ihre
Doris Bromberger, Pfarrerin



Am 8. Mai jährt sich zum 70. Mal das 
Ende des Zweiten Weltkriegs. Nicht nur 
unter Historikern ist inzwischen die Dis-
kussion entstanden, wie dieses Datum zu 
bewerten ist. Ist es der Tag der endgültigen 
Niederlage Deutschlands? Ist es ein Tag 
der Befreiung von dem unsäglichen Nazi-
regime? Wie haben Sie, verehrte Leserin-
nen und Leser diesen Tag empfunden, 
wenn Sie sich an ihn erinnern können? 

Fakt ist, dass in unserer Gegend das 
Kriegsende ja schon etwa einen Monat frü-
her begonnen hatte. Am 5. April mar-
schierten die Amerikaner in Kitzingen ein. 
Andere Orte in der Umgebung folgten 
Tage darauf. Viele Zeitzeugen erzählten 
mir, dass eines der Hauptgefühle Erleich-
terung war: Das Schießen und das Bomben 
hatte ein Ende. Ebenso der irrwitzige Terror 
marodierender SS-Einheiten, die manchen 
rücksichtslos umbrachten, der ihnen nicht 
in den bedingungslosten Kampf zum End-
sieg mehr folgen wollte. Gar mancher hat 
sein Leben aufs Spiel gesetzt, als er ein 
weißes Betttuch als Zeichen für Frieden 
aus dem Fenster hing. 

Einigen Orten in der Umgebung wurde 
auch übel mitgespielt, weil sich in ihren 
Häusern Widerstandsnester gegen jene 
 alliierte Übermacht eingenistet hatten, 
 denen anscheinend nicht nur ihr eigenes 
Leben, sondern auch das Wohl der not-
leidenden Bevölkerung egal war. Von Goll-
hofen ist bekannt, dass diese irregeleiteten 
Endsiegfanatiker so den Ort in Schutt und 
Asche legten, weil er dann von den Alliier-
ten zusammengeschossen wurde, bis sich 
kein Widerstand mehr regte. 

Wir sehen daran, dass Krieg immer ein 
schlimmes und untaugliches Mittel zur 
Konfliktbewältigung darstellt. Es ist auch 
schwierig, Ursachen eines Krieges zu hin-
terfragen und zu bewerten. Wichtig ist es 
eigentlich, dass man es gar nicht zu krie-
gerischen Auseinandersetzungen kommen 
lässt. Die Europäische Friedensordnung, 
die nach dem 2. Weltkrieg entstanden ist, 
hat uns eine 70jährige Friedenszeit be-
schert. Wir sollten dankbar sein und weiter 
daran arbeiten, wie man Interessenkon-
flikte möglichst ohne Krieg und Blutver-
gießen löst. 

Für mich ist also dieser 8. Mai vor allen 
Dingen ein gutes Signal zur Mahnung zum 
Frieden. Dazu gehört auch die Bereitschaft, 
auf andere zuzugehen und der Wille zu 
einem fairen Interessenausgleich. Lassen 
Sie sich gerne einladen, über den Frieden 
nachzudenken!

Uwe Bernd Ahrens

Kollekten
 3. 5. Kirchenmusik in Bayern
14. 5. Ökumene und Auslands- 

arbeit
24. 5. Ökumenische Arbeit 

in Bayern

 
 

 
 
In der Stadtkirche: Am 10. Mai um 9.30 Uhr.  
In der Friedenskirche:  
… 
 
 
Kirchenmusik:  

Bild: Kircheneinweihung Banz 2013

In vielen Kirchen unseres Dekanats
In Buchbrunn und Repperndorf am 3. Mai
In der Stadtkirche, Friedenskirche, Hohenfeld 
und Sickershausen am 10. Mai
Infos: http://kitzingen-evangelisch.de/dekanatsweiter-partnerschaftsgottesdienst-2015

Konfitag dekanatsweit
Am 9. Mai gibt es für alle Konfis (genau-
er alle, die 2016 konfirmiert werden)  
aus allen Gemeinden unseres Dekanats 
einen großen Konfitag in der Sickerturn-
halle in der Siedlung (Nähe Erich- 
Kästner-Schule). Neben einem Jugend-
gottesdienst erwarten die Teilnehmer  
26 Workshops für unterschiedlichste 
 Interessen, von denen jede(r) an zweien 
teilnehmen kann. 

Die Auswahl reicht von Basketball und 
Standardtänzen über Airbrush, Schmuck 
und Percussion bis hin zu Kubb, Batiken 

Lichterzug: 70 Jahre Frieden 
Am 8. Mai dürfen wir auf 70 Jahre Frie-
den in unserem Land zurückschauen. 
Grund zum Danken. Und auch Anlass, 
an das Unrecht zu denken, das von die-
sem Krieg ausging. Der Friede ist nicht 
automatisch da, er will immer neu ge-
sucht und erhalten werden. 
Dafür stehen wir.  

Die Kirchen, der Verein ehem. Synagoge 
und die Muslime in Kitzingen laden ein 
zu einem Lichterzug für den Frieden. 

Den Auftakt bilden in den jeweiligen 
Versammlungsräumen Andachten, Zu-
sammenkünfte und ein Vortrag:  

Ehem. Synagoge: 20.00 Uhr Vortrag  
Prof. Dr. Arnold Köpcke-Duttler: Bon-
hoeffer und Pinchas Lapide

Stadtkirche und Kapuzinerkirche: 20.30 
Uhr Andacht

Neue Moschee: 20.45 Uhr Treffen

Um 21.00 Uhr Start zum Lichterzug  
von den Versammlungsräumen zum 
Markt platz

21.15 Uhr Kundgebung, anschließend 
Begegnung 

Wir laden Sie herzlich ein, teilzunehmen.

5nach5 –Andachten  
Die beliebten ökumenischen Andachten 
„5nach5“ gehen weiter. 

Die erste Andacht am 14. Mai wird von 
Pfarrer Spöckl und Dekan Kern gemein-
sam gestaltet. 

Anschließend findet diese Andacht je-
den Mittwoch um 17.05 Uhr statt. Ort ist 
das Winterfloßhafengelände am Main-
radweg vom Bleichwasen in Richtung 
Konrad-Adenauer-Brücke. Für Sitzgele-
genheit ist gesorgt. 

Hier die Verantwortlichen der ersten 
 Wochen: 

14. Mai: Pfarrer Spöckl und  
Dekan Kern (ökumenisch)

20. Mai: Firmlinge Pfarrgemeinde  
St. Hedwig

27. Juni: Posaunenchor der Stadtkirche 

3. Juni: Dekanatskantor  
Martin Blaufelder



K I r c H E n m u S I K
Sonntag, 3. mai, Evang. Stadtkirche Kitzingen

„Tag der Stimmen“  
zum Sonntag cantate
9.30 uhr: Kantatengottesdienst
Paul-Eber-Kantorei, Instrumentalsolisten 
Leitung: Martin Blaufelder

17 uhr: Konzert mit dem Vokal ensemble 
„Sjaella“ aus Leipzig
Sjaella – die rein weiblich besetzte Formation aus Leipzig, gehört zu den 
weltweit führenden weiblichen A Cappella-Ensembles und beeindruckt 
durch ihren geschmeidigen und klaren Zusammenklang.
Eintritt 12,- / 10,- �

Dresdner Kantor tourt an vier Tagen  
durch 25 fränkische Kirchen 
Würzburg (epd). Mit einer besonderen Konzertreihe reist der Kantor der 
Dresdner Frauenkirche, Matthias Grünert, vom 14. bis 17. Mai durch Franken. 
Bei der „OrgelArena 2015“ gibt Grünert an vier Tagen auf 25 Orgeln an  
21 Orten ein jeweils halbstündiges Konzert, wie die Veranstalter mitteilten.  
Die Konzertreihe beginnt in der evangelischen Stadtkirche in Neustadt an der 
Aisch und endet in der St. Michaelskirche auf dem Schwanberg (17. Mai um 
18 Uhr). Weitere Stationen der Tour sind etwa Bad Windsheim, Scheinfeld, 
Castell, Ebrach, Würzburg, Kitzingen, Münsterschwarzach und Ochsenfurt. 
Alle Kurzkonzerte des Kantors sind kostenlos.

Bei dem Projekt „OrgelArena“ begibt sich Grünert – ein gebürtiger Nürn berger 
– auf die Spuren seiner Jugend in Mittelfranken. Grünert wuchs in Neuen-
dettelsau auf und studierte in Bayreuth und Lübeck Kirchenmusik, Gesang 
und Orgel. Seit 2004 ist er Kantor in Dresden. Er ist Preisträger verschiedener 
Orgelwettbewerbe. Bei den Konzerten in Franken wird er mehr als 100 Kom-
positionen verschiedener Künstler aus unterschiedlichen Epochen spielen. 
Schirmherr der „OrgelArena 2015“ ist Bayerns Ministerpräsident Horst 
 Seehofer (CSU), Veranstalter ist der Verein Kirchenklang. Zuletzt fand die 
 „OrgelArena“ in der Sächsischen Schweiz statt, 2013 war sie zu Gast in 
 Mittelfranken. 

Die Termine in Kitzingen: 10 uhr Kitzingen, Evang. Stadtkirche 
Samstag, 16. mai 11 uhr Kitzingen, Kath. St. Johannes Kirche

 
 
    
 Kirchenmusik:  
 
 
 

 
Wir laden ein:  
 
„Orgel Rockt!" 
 
Filmmusiken aus „James Bond", „Drachenzähmen leicht gemacht" u.a. 
sowie ältere und aktuelle Rocksongs 
 
Es spielt: Patrick Gläser – Orgel 
 
Eintritt frei - Spenden erbeten 
Sonntag, 22. Februar, 18.00 Uhr  
In der Stadtkirche  
 
 
 
 

Wir fahren zum Deutschen 
Evang. Kirchentag 
Vom 3.–7. Juni 2015 findet in Stuttgart  
der Deutschen Evang. Kirchentag statt. 
Er steht unter dem Motto: „damit wir 
klug werden (Ps 90)“. 
Das Programm mit allen Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.kirchentag.de
Das Dekanat organisiert eine Eintages-
Busfahrt am 5. Juni. Abfahrt ist in Kitzin-
gen um 7.00 Uhr an der Stadtkirche. 

Kosten:
Busfahrt: 20 Euro
Kirchentags-Tageskarte: 33 Euro
ermäßigt: 18 Euro
Kinder bis 12 J. frei 

Anmeldung:
bis 20. Mai im Dekanat Kitzingen, 
Telefon 09321-8028
email: ev.dekanatkitzingen@freenet.de

Die Tagesleitung hat Pfarrer Matthias 
Wagner, Segnitz. 

und Specksteinkunst. Beginn ist um 
10.30 Uhr (Ankommen ab 9.30 Uhr), 
 Ende gegen 17 Uhr. Für Verpflegung ist 
natürlich gesorgt. 

Nähere Infos für Nochnichtangemeldete 
gibt’s im Pfarramt oder im Jugendwerk 
Tel. 22633. 

Veranstalter ist das Evang. Jugendwerk, 
die Leitung hat Dekanatsjugendreferent 
Diakon  Klaus Raab.  

In der Himmelfahrtskapelle auf dem Öl-
berg in Jerusalem soll in einem Stein der 
letzte Fußabdruck Jesu zu erkennen sein. 
Diese Überlieferung hat der Künstler 
Ewald Mataré für ein Detail des bronze-
nen Hauptportals der Düsseldorfer Kir-
che St. Lambertus aufgegriffen. Eine 

Überlieferung, die Assoziationen weckt: 
Wir können nicht in Jesu Fußstapfen tre-
ten, doch als seine Nachfolger können 
wir seinen Spuren folgen und selbst 
Spuren hinterlassen.

Der Himmelfahrtstag ist eine Einladung, 
mir die Frage zu stellen: Welche Spuren 
hinterlasse ich als Christ in der Welt? 
Untrennbar davon ist die Frage: Welche 
Spuren hinterlässt der Glaube in mei-
nem Leben?

Wer in der Spur Gottes bleibt, hinterlässt 
Spuren. Um aber deutliche, sichtbare 
Spuren hinterlassen zu können, braucht 
man auch ein deutliches, sichtbares Pro-
fil. Wie auf dem Bronzeportal. Und 
christliche Spuren brauchen auch ein 
christliches Profil.



Stadtkirche
www.stadtkirche-online.de 
ev.stadtkirchekitzingen@freenet.de
Telefon: 0 93 21 / 80 25
DE50 7905 0000 0000 0259 16
Sparkasse Mainfranken

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 8 Uhr und 9.30 Uhr 
 3. 5. 8 Uhr – Dekan Kern, 9.30 Uhr 

Kantatengottesdienst – Dekan 
Kern

Diakonie Seniorenhaus mühlenpark
Das Seniorenhaus Mühlenpark des Diakonischen Werks Kitzingen wird nach 
derzeitigem Stand ab Mitte Juni bezogen und am 10. Juli durch Frau Regional-
bischöfin Bornowski festlich eingeweiht. 

Noch Baustelle, bald bezugsfertig: Das Diakonie Seniorenhaus Mühlenpark

Das Haus, das ja als Ersatzbau für das Frida von Soden-Haus konzipiert ist, steht 
mit seinen 60 Plätzen zunächst bis Ende des Jahres den jetzigen Bewohnern des 
Hauses Frida von Soden offen, sie haben Vorrang bei der Belegung. Weitere 
Anmeldungen können vorerst nur auf die Warteliste genommen werden. 

Ab Beginn 2016 werden gegebenenfalls noch unbelegte Plätze auch anderwei-
tig vergeben. 

Das Haus Frida von Soden wird entgegen früheren Plänen nicht umgebaut und 
saniert werden, da derzeit der bedarf nicht gegeben scheint. Es wird, wie kürz-
lich bereits in der Presse gemeldet, künftig nicht mehr als Seniorenheim genutzt 
werden. Über eine künftige Verwendung wird derzeit noch beraten. 

10. 5. Partnerschaftsgottesdienst –  
Diakon Dubowy-Schleyer, da-
zu siehe auch Seite 2

14. 5. Christi Himmelfahrt – 10 Uhr 
Gottesdienst am Bleichwasen – 
Dekan Kern

17. 5. Pfarrer Ahrens – Jubelkonfirma-
tion

24. 5. Pfingstsonntag – Gottesdienst 
mit Abendmahl – Diakon 
 Dubowy-Schleyer,  anschließend 
Kirchenkaffee

25. 5. Pfingstmontag – 10 Uhr ökum. 
OpenAirGottesdienst im Wein-
berg Sulzfeld – Pfr. Ahrens 

31. 5. Pfr. Ahrens
 7. 6. Dekan Kern – mit Abendmahl

Kinder- und Familiengottesdienst
Jeden Sonntag um 11 Uhr mit Pfarrer 
Ahrens (entfällt in den Ferien)

Kapelle Mainblick,  
Gottesdienst um 11 Uhr
 3. 5. Pfarrer Oppelt 
10. 5. Pfarrer Oppelt
17. 5. Diakon Dubowy-Schleyer – mit 

Abendmahl
24. 5. Diakon Dubowy-Schleyer
31. 5. Prädikantin Sattes
 7. 6. Dekan Kern

Kapelle im Haus St. Elisabeth
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr – Prädi-
kantin Sattes, Pfarrer Oppelt und Diakon 
Dubowy-Schleyer im Wechsel.

Kapelle im Frida-von-Soden-Haus
Jeden Mittwoch um 15.30 Uhr – Prädi-
kantin Sattes, Pfarrer Oppelt und Diakon 
Dubowy-Schleyer im Wechsel.

Kapelle im Krankenhaus (Ebene 2)
Jeden Donnerstag um 19 Uhr evang. 
Predigtgottesdienst. An jedem 1. Don-
nerstag mit Abendmahl.

Sulzfeld, Gottesdienst 11 Uhr
10. 5. Dekan Kern

25. 5. 10 Uhr ökum. OpenAirGottes-
dienst im Weinberg Sulzfeld – 
Pfr. Ahrens 

Veranstaltungen

Vorbereitungskreis Kinder- und  
Familiengottesdienst
Mittwoch 19 Uhr im Paul-Eber-Haus 
(außer in den Ferien)

Jugendchor
Dienstag 18.45 Uhr Jugendchorprobe im 
Paul-Eber-Haus (außer in den Ferien)

Auch eine 1. mai-Frage
Arbeit ist notwendig, um zu leben. Und wenn 
die Arbeit knapp wird, ist das eine gesellschaft-
liche Katastrophe. Deshalb müssen alle inten-
siv nach Wegen suchen, dass Arbeit zum Er-
werb des Lebensunterhaltes da ist. Insofern ist 
die Diskussion über die soziale Verantwortung 
von Kapital gut. Insofern ist es auch gut, dass 
am 1. Mai Gewerkschaften, Kirchen und an-
dere Gruppen Forderungen nach Arbeitsplät-
zen stellen, und zur Solidarität mit Menschen 
ohne Arbeit aufrufen. Aber bei allen aktuellen 
Diskussionen besteht die Gefahr, dass Arbeit 
eine fast religiöse Bedeutung bekommt, und 
zwar vor allem die Erwerbsarbeit. Nur wer Er-
werbsarbeit hat, ist gesellschaftlich anerkannt. 
Umgekehrt schließen wir oft selbst daraus, dass 
nur Erwerbsarbeit unserem Leben einen Sinn 
geben kann. Was bin ich wert, wenn ich nicht 
arbeite?
Der christliche Glaube bietet an, das Leben an-
ders zu begründen als ausschließlich in der 
Arbeit, Leistung, Gewinnmaximierung, Ratio-
nalisierung, Qualitätsmanagement, Zielvorga-
ben, Rendite und was es noch so an schönen 
neuhochdeutschen Umschreibungen gibt für 
die schlichte Tatsache, dass viele Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer unter einem zu-
nehmenden Druck stehen und zum Teil einem 
unmenschlichen Tempo- und Leistungsdruck 
ausgesetzt sind.

Nein, andere Werte sind wichtig: Vertrauen, 
Geborgenheit, Solidarität, Liebe. Und Inseln 
der Ruhe, an denen es nicht um ökonomische 
Interessen geht. Deswegen ist der freie Sonn-
tag so wichtig für unsere gesellschaftliche 
 Kultur. Und deshalb ist auch an Christen die 
kritische Nachfrage notwendig, ob für ihre 
 Wochenplanung die Schöpfungsordnung 
 Gottes die Richtung vorgibt oder anderes. An 
sechs Tagen schuf Gott die Welt, am siebten Tag 
ruhte er. Und wir? Haben wir Zeit für Gott und 
die Menschen oder doch wieder nur für Arbeit 
und Konsum?

M. Förster



Gospelchor 
Montag 20 Uhr im Paul-Eber-Haus 
 (außer in den Ferien). Interessierte sind 
herzlich eingeladen.

Posaunenchor 
Dienstag 20 Uhr im Paul-Eber-Haus. 
 Interessierte sind herzlich eingeladen.

Seniorenchor InTakt 
Nur nach Absprache mit dem Dekanats-
kantor.

Chor Druschba
Dienstag 18 Uhr Probe im Paul-Eber-
Haus. Interessierte bitte bei Frau Lydia 
Kammerer Tel. 68 08 melden.

Paul-Eber-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr im Paul-Eber-Haus. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Krabbelgruppe
Jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Paul-
Eber-Haus. Kontakt: Frau Deininger  
Tel. 267552.

Alleinerziehende
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.45 Uhr bis 17.45 Uhr im Paul-Eber-
Haus. Kontakt: Frau Weiss, Tel. 3920470 
und Frau Alqedrah, Tel. 1308418. Für 
Kinderbetreuung ist gesorgt.

Frauenbund
Am Mittwoch, 13. Mai ab 14.30 Uhr  
heißt das Frauenbundteam Sie recht 
herzlich willkommen im Paul-Eber-
Haus. Zu unserem Muttertagskaffee re-
feriert Frau Helga Taeger, Pfarrersfrau 
aus Ansbach, über das Thema „Glück“ in 
unserem Leben. Wir freuen uns auf Sie.

Frauentreff
Treffpunkt am 21. Mai um 18 Uhr am 
Bleichwasen, dort bilden wir Fahrge-
meinschaften und fahren nach Hütten-
heim. Frau Miriam Falk führt uns  
durch die Hüttenheimer Kirchenburg. 
Unkosten 3,00 Euro.
Anschließend kehren wir in dem Burg-
gasthof Rabenstein ein (wer möchte). 
Anmeldung bis zum 19. Mai bei Barbara 
Kaidel Tel. 389811. Gäste (gerne auch 
Männer) sind herzlich willkommen.

Feierabendkreis St. Michael
Die Frühlingsausfahrt des Feierabend-
kreises St. Michael führt am 12. Mai über 
Rüdenhausen nach Wachenroth zum 
Shopping bei Fa. Murk.
Abfahrten wie folgt: Richthofenstraße  
11 Uhr; Kreuzkapelle 11.05 Uhr; Gast-
haus Gärtnerruh 11.10 Uhr; Shell Tank-
stelle 11.15 Uhr; Rosengarten 11.20 Uhr; 
Rathaus 11.25 Uhr.
Anmeldung mit Essenswunsch bitte an 
Familie Schwab, Tel. 31374. Freunde und 
Bekannte sind gerne willkommen.

Taufen

Zoe Müller, Hindenburgring Nord 10
Ben Wagner, Hindenburgring Nord 11 b
Louis Keim, Mainbernheim, Tilsiter Weg 2

Bestattungen

Berta Gräve, Isernhagen, 89 Jahre; Mar-
got Gräbner, Richthofenstr. 5, 84 Jahre; 
Georg Neeser, Mühlbergstr. 12, 77 Jahre; 
Traudl Günther, Sickershausen, 73 Jahre
Dr. Leonhard Gauer, Kapuzinerstr. 13, 87 
Jahre; Klara Sandreuter, Kapuzinerstr. 13, 
90 Jahre; Heinrich Sauer, Kaiserstr. 27,  
81 Jahre; Gert Müller-Zschach, Hinden-
burgring Nord 3f, 70 Jahre; Ilse Schwertl, 
Kaltensondheimer Str. 46, 75 Jahre; Anna 
Völz, Florian-Geyer-Weg 52, 96 Jahre

Seniorenkreis Paul-Eber-Haus
Freitag, 22. Mai 2015. Unser diesjähriger 
Frühlingsausflug führt uns in das schöne 
Handthal.
Wir kehren in die Gaststätte Forellenhof 
ein. Dort besteht die Möglichkeit die 
Damwildgehege und das nahe gele gene 
Steigerwaldzentrum zu besuchen. 
Für musikalische Unterhaltung ist ge-
sorgt. Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte den ausliegenden Flyern im 
Pfarramt, der Kirche und dem Paul-Eber-
Haus.

Die Kinderkirche lädt ein
Am 9. Mai 2015 lädt das Team der Kin-
derkirche alle 2-5jährigen zum nächsten 
Kinderkirchengottesdienst in der Stadt-
kirche ein. Geschwister, Freunde, Eltern 
und Großeltern usw. dürfen natürlich 
gerne mitkommen. Beginn ist um 15.30 
Uhr. Anschließend besteht Gelegenheit 
zu einem kleinen Beisammensein. 

Gottesdienst unter  
freiem Himmel
Am Tag Christi Himmelfahrt, 14. Mai 
2015 gehen wir bei passendem Wetter in 
die Natur und feiern einen Gottesdienst 
unter freiem Himmel. Ort ist die Wiese 
am Main zwischen Bleichwasen und 
Wohnmobilstellplatz, direkt am Park-
platz unter der alten Mainbrücke. 
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. 
Musikalisch wird er vom Posaunenchor 
gestaltet, die Predigt hält Dekan Hans-
peter Kern. Für Sitzgelegenheit ist ge-
sorgt. Bei ungünstiger Witterung findet 
der Gottesdienst um 10 Uhr in der Stadt-
kirche statt. 
Herzliche Einladung! 

Goldene Konfirmation  
erst im September,
Diamantene, Eiserne und 
Gnadenkonfirmation 
am 17. mai
Entgegen der Ankündigung im letzten 
Gemeindeboten hat sich beim Termin für 
die Goldene Konfirmation in Absprache 
mit den Jubilaren eine Änderung er-
geben: Die „Goldene“ wurde nun auf  
27. September festgelegt.  
So feiern wir in diesem Jahr an folgen-
den zwei Sonntagen das Konfirmations-
jubiläum: 
Am 17. Mai 60jähriges (Diamantene), 
65jähriges (Eiserne), 70jähriges (Gna-
den) und 75jähriges Gedenken der Kon-
firmation. 
Am 27. September 25jähriges (Silberne) 
und 50jähriges (Goldene) Konfirma-
tionsgedenken. 
Die Anmeldung geben Sie bitte an die 
jeweiligen Organisatoren der einzelnen 
Jahrgänge, falls Sie keine Einladung 

 erreicht hat, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt (Tel. 8025). 
Anmeldungen und Essensreservierun-
gen bitte im ev. Pfarramt Stadtkirche 
 unter der Tel.-Nummer: 8025 oder im 
 Sen iorenkreis Paul-Eber-Haus.

Ökumenischer Pfingst-
gottesdienst in Sulzfeld
Am Pfingstmontag feiern wir in Sulzfeld 
einen ökumenischen Gottesdienst unter 
freiem Himmel. Ort ist am Viegweghäus-
le in Richtung Erlach. Der Gottesdienst 
beginnt um 10 Uhr. Der Posaunenchor 
wirkt mit. Gehalten wird der Gottes-
dienst von Pfarrer Ahrens und Pfarrer 
Spöckl. 
Herzliche Einladung!

Kirchturm
Inzwischen gehen die Arbeiten am 
Kirchturm weiter. Nach den erforder-
lichen Gerüstbauarbeiten wird die 
Schie fereindeckung erneuert. Schad-
hafte Holzteile, Balken und Bleche wer-
den erneuert,  der Außenputz wo nötig 
ausgebessert und auch die Zifferblätter 
der Turmuhr werden bei dieser Gelegen-
heit überarbeitet, ebenso weitere Bau-
teile, die der Sanierung bedürfen. Bei 
einem solchen Bauwerk tun sich erfah-
rungsgemäß immer noch einige weitere 
schadhafte Stellen auf, die ebenfalls be-
rücksichtigt werden müssen. 
Wir rechnen derzeit mit knapp 400.000 
Euro Kosten. Die Hälfte steuert die Lan-
deskirche bei, die Stadt Kitzingen hat 
uns ebenfalls bereits 10 % zugesagt. 
Herzlichen Dank dem Stadtrat für sei-
nen großzügigen Beschluss! 
Wer rechnet, weiß: es bleibt noch genü-
gend übrig! 
Deshalb: Wir freuen uns über jede Spen-
de für den Kirchturm! Helfen Sie mit! 

Spendenkonto: 
DE50 7905 0000 0000 0259 16 
Sparkasse Mainfranken 
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Buchbrunn
Bürostunden: Dienstag und 
Donnerstag 8 bis 12 Uhr, 
Frau Weinig, Tel. 2 48 28, Fax 92 2164

Gottesdienste um 10.10 Uhr

in der St. Maria-Magdalena-Kirche

5. 2. Pfr. i. R. Erhard
12. 2. Pfrin. Bromberger mit Abend-

mahl unter Beteiligung der Prä-
paranden

19. 2. Diakon Deindörfer
26. 2. Prädikant Nickel; 

11.15 Uhr Atempause mit Team
im Gemeindesaal

2. 3. 19.30 Uhr Weltgebetstagsgot-
tesdienst in der kath. Kirche

4. 3. Diakon Deindörfer mit Abend-
mahl

Kindergottesdienst im Evang. Ge-
meindesaal 
am 29. Jan., 5. und 19. Feb., jeweils um 
10 Uhr, mit Melanie Thauer und Team

Veranstaltungen, Gruppen, Kreise

Posaunenchor  montags 19.30 Uhr 

Jungbläser 
Montags 18.30 Uhr (nicht in den Ferien)

Flötenunterricht und -spielkreise 
Dienstags, Mittwochs und Freitags 
(nach Vereinbarung, nicht in den Ferien)

Bibelkreis
Mittwochs, am 8. und 22. Feb., jeweils
um 20 Uhr, Gemeinderaum am Brunnen

Krabbelgruppe 
Donnerstags um 9 Uhr im Evang. Ge-
meindesaal. Kontakt: Markus und Brita
Oppel, Tel. 2435 oder 0170/3207027

Feierabendkreis
Dienstag, 7. Feb. um 14.30 Uhr: Fa-
schingsfeier 

Herzlichen Dank allen, die 2011 das
Kirchgeld überwiesen haben.
Es sind € 3.533,– für die Finanzierung der
Glockensanierung und für Gemeindear-
beit mit Familien und Kindern zusam-
men gekommen.

Gemeinsame 
Veranstaltungen

Homepage im Aufbau
Das Pfarramt Buchbrunn hat ab sofort
eine eigene Homepage. Besuchen Sie
uns doch mal auf unserer „Baustelle“:

www.buchbrunn-repperndorf-evangelisch.de

neu – neu – neu - neu – neu
Herzliche Einladung zur

Jugendgruppe
für Jugendliche von Buchbrunn und
Repperndorf ab Konfirmation.
Alle 14 Tage mittwochs von 18.30 bis
20 Uhr im Gemeindesaal in Buch-
brunn.
Leitung: Diakon Klaus Raab

Programm: 
Mittwoch,   1. 2.   „Let’s fetz“
Mittwoch, 15. 2.   „Riskier was“
Mittwoch, 29. 2.   „Wer – WOLF“

Herzliche Einladung zum

Ökumenischem Weltgebets-
tags-Gottesdienst am 2. 3.
Vorbereitungstreffen: Donnerstag, 2.
Februar um 19 Uhr im Evang. Ge-
meindesaal in Buchbrunn

Freitag, 2. März um 19.30 Uhr in der
kath. Kirche in Buchbrunn
Thema: Steht auf für Gerechtigkeit
Gottesdienstordnung aus Malaysia

anschließend gemütliches Beisam-
mensein im Gemeindesaal

Landeskirchliche
Gemeinschaft 
Kitzingen
Gottesdienste und Bibelstunden
in Kitzingen, Richthofenstraße 41 (soweit
nicht anders angegeben. Nähere Infos
unter 0 93 21/38 92 21):
• 1. Sonntag im Monat 18 Uhr: Got-
tesdienst mit paralleler Kinder- und
Jungscharstunde, anschließend Kaffee-
trinken (im August 18 Uhr); 
• 3. Sonntag im Monat 11 Uhr: Gottes-
dienst mit paralleler Kinder- und Jung-
scharstunde, anschließend Mittagessen
(im Aug. um 18 Uhr);
• 2., 4. und 5. Sonntag im Monat 18 Uhr:
Gottesdienst
• 1. Dienstag im Monat 20 Uhr: Deut-
scher-Frauen-Missions-Gebetsbund
• Mittwochs, 20 Uhr: Bibelstunde Kit-
zingen als Treffen der Hauskreise (nicht
an schulfreien Tagen)
• Mittwochs, 19.30 Uhr: Frauenbibel-
kreis (in geraden Wochen, außer in den
Schulferien)

Termine Hausbibelkreise auf Anfrage.

Kinder- und Jugendstunden
In Kitzingen, Richthofenstraße 41 (nicht
an schulfreien Tagen. Nähere Infos un-
ter 0 93 21/38 92 21)

• Montags vierzehntägig 16 Uhr: Maxi-
Club (ab dem Kindergartenalter, Infos
unter 09321/35816)
• Freitags, 9.30 Uhr: Mini-Club (Eltern
mit Kleinkindern von ¾ bis 3 Jahre, nicht
an schulfreien Tagen); 
• Freitags, 18.30 Uhr: Teenagerkreis (13-
15 Jahre, nicht an schulfreien Tagen);
• Freitags, 20 Uhr: Jugendkreis (16 bis
30 Jahre, auch in den Ferien.

Kaltensondheim
Telefon: 09321/8025

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 9 Uhr 

5. 2. Prädikantin Sattes
12. 2. Pfarrer Koch
19. 2. Dekan Kern
26. 2. Prädikantin Sattes
4. 3. Dekan Kern

Seniorentreff
Im Februar findet kein Seniorentreff statt.
Nächster Termin ist Dienstag, 13. März

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
am Fr., 2. März um 19.30 Uhr

beratung“ des Bayerischen Sozialminis-
teriums erfolgreich teilgenommen. Damit
ist für unsere Kinder ein hohes sprachli-
ches Bildungsniveau gewährleistet. Das
Bild zeigt unsere Leiterin, Frau Stein-
mann-Sebelka, bei der Verleihung in
Würzburg.

Gottesdienste und Bibelstunden
In Kitzingen, Richthofenstraße 41 (so-
weit nicht anders angegeben. Nähere 
Infos unter 0 93 21/ 38 92 21):
• 1., 2., 4. und 5. Sonntag: 18.00 Uhr 
Abendgottesdienst mit Kinderbetreuung
• 3. Sonntag 11.00 Uhr Gästegottes-
dienst mit anschl. Mittagessen mit Kin-
der- und Jungschar parallel

Kaltensondheim
Telefon: 09321/8025 

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 9 Uhr 
 3. 5. Pfarrer Oppelt
10. 5. Pfarrer Oppelt
17. 5. Diakon Dubowy-Schleyer
24. 5. Pfarrer Oppelt
31. 5. Prädikantin Sattes
 7. 6. Diakon Dubowy-Schleyer

Seniorennachmittag  
im Rathaus Westheim
Dienstag, 12. Mai, um 14.30 Uhr

Hohenfeld
Telefon: 0 93 21/ 80 25 

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 10 Uhr
 3. 5. Prädikantin Sattes – Kindergar-

tenfest
10. 5. Pfarrer Oppelt
17. 5. Dekan Kern - Jubelkonfirmation
24. 5. Pfarrer Oppelt
31. 5. Prädikantin Sattes
 7. 6. Diakon Dubowy-Schleyer

 19 Uhr Maiandacht, Buchbrunn 
(Lektor Lemke)   

24. 5. Pfingstsonntag – 9 Uhr Festgot-
tesdienst mit Abendmahl, Buch-
brunn (Pfrn. Bromberger)   

 10.30 Uhr Festgottesdienst mit 
Abendmahl, Repperndorf (Pfrn. 
Bromberger)   

 11.30 Uhr ATEMpause, Gemein-
desaal Buchbrunn (ATEMholen-
Team)   

25. 5. Pfingstmontag – 10.10 Uhr Got-
tesdienst, Repperndorf (Pfr. 
 Deininger)   

31. 5. 9 Uhr Gottesdienst, Buchbrunn 
(Pfr. i. R. Götschel)   

 10.10 Uhr Gottesdienst, Rep-
perndorf (Pfr. i.R. Götschel)   

 7. 6. 9 Uhr Gottesdienst, Buchbrunn 
(Diakon Deindörfer)   

 10.10 Uhr Gottesdienst, Rep-
perndorf (Diakon Deindörfer)   

Kindergottesdienste 
Buchbrunn um 10.00 Uhr im Evang. 
Gemeindesaal 
3. und 17. Mai mit KiGo-Team

Repperndorf um 10 Uhr im Gemein-
dehaus
17. Mai mit KiGo-Team

Gruppen, Kreise

Präparandenunterricht
Mittwoch, 6. Mai um 17 Uhr im Gemein-
desaal in Buchbrunn 
Samstag, 9. Mai 10.30 Uhr – 17 Uhr 
 Konfirmandentag in der Sickerhalle, 
 Kitzingen

Posaunenchöre
Buchbrunn: montags 19.30 Uhr – Jung-
bläser: montags 18.30 Uhr (nicht in den 
Ferien)
Repperndorf: mittwochs 19.30 Uhr – 
Jungbläser: mittwochs 18.15 Uhr (nicht in  
den Ferien)

Flötenunterricht und -spielkreise 
(nach Vereinbarung) 
Infos bei Karin Winkler, Tel. 09321 / 6283
Buchbrunn: Freitagnachmittag (nicht in 
den Ferien)

Krabbelgruppe und Elterntreff
Buchbrunn: Jeden ersten Donnerstag im 
Monat 9.30 bis 11 Uhr im Gemeindesaal; 
Kontakt : Simone Schleyer, Telefon 
0 93 21/ 26 70 70

Jugendgruppe  
Buchbrunn-Repperndorf 
Mittwoch, 6. und 13. Mai 18.30 bis 
20 Uhr im  Gemeindesaal in Buchbrunn

Elternstammtisch Repperndorf
Dienstag, 12. Mai um 20 Uhr im 
 Gemeinde haus 

Bibelkreis Buchbrunn
Mittwoch, 6. und 20. Mai, jeweils um  
20 Uhr im Gemeinderaum am Brunnen

               Buchbrunn

     Repperndorf
Bürostunden: Dienstag und Donnerstag 8 bis  
12 Uhr, Frau Weinig, Tel. 2 48 28, Fax 92 21 64
pfarramtbuchbrunn@gmx.de 
www.buchbrunn-repperndorf-evangelisch.de

Gottesdienste 

 3. 5. 9 Uhr Partnerschaftsgottes-
dienst, Buchbrunn (Lektor 
 Lemke u. Missionsbeauftragte)

 10.10 Uhr Partnerschaftsgottes-
dienst, Repperndorf (Lektor 
Lemke u. Missionsbeauftragte)   

10. 5. 9 Uhr Gottesdienst, Buchbrunn 
(Pfrn. Bromberger)   

 10.10 Uhr Gottesdienst, Rep-
perndorf (Pfrn. Bromberger)   

 19 Uhr Maiandacht, Buchbrunn 
(Pfrn. Bromberger)   

14. 5. 10 Uhr Himmelfahrtsgottes-
dienst, Weinberge bei Neuses 
am Berg (Pfarrer Vogel)   

17. 5. 9 Uhr Gottesdienst, Buchbrunn 
(Prädikant Göbel)   

 10.10 Uhr Gottesdienst, Rep-
perndorf (Prädikant Göbel)   

• Montag 19.00 Uhr Frauenbibelstunde  
14 tägig (außer in den Schulferien)
• 1. Dienstag im Monat 20.00 Uhr 
 Deutscher Frauenmissionsgebetsbund 
(DFMGB)
• Mittwoch 9.00 Uhr Frauenrunde
• Mittwoch 20.00 Uhr Bibelstunde  
für Alle
• Weitere Bibelstunden und Hauskreise 
können sie den aktuellen Monatsplan 
entnehmen.

CJB Jugendarbeit
In Kitzingen, Richthofenstraße 41 (nicht 
an schulfreien Tagen. Nähere Infos unter 
0 93 21/ 38 92 21):
• Mini- Club (Eltern-Kindergruppe bis 
zum Kindergarten) 9.30 Uhr Freitag
• Maxi-Club (Kindergruppe ab den Kin-
dergarten) 16.00 - 18.00 Uhr Freitag 
 monatlich
• Kinderstunde (4-7 Jahre) und Jung-
schar (8-12 Jahre) um 11.00 Uhr am  
3. Sonntag
• Bibelkids 16.00 - 18.00 Uhr Freitag 
 monatlich
• Teenagerkreis (13-15 Jahre) 18.30 Uhr 
Freitag (außer an schulfreien Tagen)
• Jugendkreis (16-30 Jahre) 20.00 Uhr 
 Freitag

Herzliche Einladung zum  
Hohenfelder Kindergartenfest! 
Sonntag, 3. mai 2015
Gemeinsamer Gottesdienst im Kindergarten. 
Im Rahmen einer Tauferinnerungsfeier werden 
wir unseren Kindergarten mit dem Namen 
Zauberbaum „taufen“ und unter Gottes Segen 
stellen. Im Anschluss ist für Ihr leibliches Wohl 
bestens gesorgt. Zwischen dem Mittagessen 
und Kaffee & Kuchen wartet auf Sie eine kleine 
Darbietung der Kinder. Wir haben ein zauber-
haftes Programm vorbereitet, das Groß und 
Klein viel Spaß und Freude bereiten wird!
Wir freuen uns darauf, Sie begrüßen zu dürfen! 



Bestattung

Barbara Lenhart (82 Jahre) aus Kitzingen 
in Repperndorf

Stand der renovierungs-
arbeiten am Gemeindehaus 
repperndorf

Gemeindebote Buchbrunn/Repperndorf 16.04.2015 
 5 / 5 

 
 

 
Unsere neue Küche ist da und wurde von ehrenamtlichen Mitarbeitern aufgebaut. 
Durch die helle Farbe wirkt der Raum nun größer und freundlicher. Auch eine 
Eckbank wurde gespendet. Vielen Dank dafür. 
Inzwischen wurde die neue Beleuchtung in Küche und kleinem Saal installiert. 
In den nächsten Tagen werden die neuen Toilettenanlagen im Obergeschoss fertig 
gestellt.  
Zur Finanzierung der Küche fehlen uns noch 2.000,--€. 
 
Spenden bitte auf das Konto der Kirchengemeinde Repperndorf  
IBAN: DE 19 7905 0000 0042 0662 74 
 
 

 
Bestattung 
 
Barbara Lenhart (82 Jahre) aus Kitzingen in Repperndorf 

 

Friedenskirche
Telefon: 0 93 21 / 3 24 28
www.friedenskirche-kitzingen.de 

Gottesdienste, Beginn um 9 Uhr

 3. 5. Pfrin. Schlinke, Kollekte für Kir-
chenmusik in Bayern

10. 5. Lektor Koch, Kollekte für Part-
nerschaftsdekanat Banz

14. 5. Christi Himmelfahrt, 10.10 Uhr 
Gottesdienst in den Weinber-
gen, Pfr. Schlinke und Posau-
nenchöre

17. 5. 9.30 Uhr, Jubelkonfirmation, Pfr. 
Schlinke und Posaunenchor, 
Kollekte für die eigene Ge-
meinde

24. 5. Abendmahlsgottesdienst (Saft), 
Pfrin Schlinke, Kollekte für 
Ökum. Arbeit in Bayern

25. 5. 10 Uhr Ökum. Gottesdienst in 
der Kirche St. Vinzenz, Pfr. 
Schlinke und Gitarrengruppe

31. 5. Pfrin. Schlinke, anschl. Kirchen-
kaffee, Kollekte für Diakonie 
Bayern

 7. 6. Lektorin Chr. Dill, Kollekte für 
eigene Gemeinde

Gottesdienst im Wilh.-Högner-Haus
Am Freitag, 29. Mai um 16 Uhr

Kindergottesdienst
Am Sonntag, 10. Mai um 10.10 Uhr im 
Gemeindehaus

Unsere neue Küche ist da und wurde 
von ehrenamtlichen Mitarbeitern aufge-
baut. Durch die helle Farbe wirkt der 
Raum nun größer und freundlicher. 
Auch eine Eckbank wurde gespendet. 
Vielen Dank dafür.

Inzwischen wurde die neue Beleuchtung 
in Küche und kleinem Saal installiert.

In den nächsten Tagen werden die neuen 
Toilettenanlagen im Obergeschoss fertig 
gestellt. Zur Finanzierung der Küche 
fehlen uns noch 2.000,– Euro.

Spenden bitte auf das Konto der Kir-
chengemeinde Repperndorf 
IBAN: DE 19 7905 0000 0042 0662 74

Spende für den Gemeinde-
boten Buchbrunn
Jeden Monat bekommen Sie kosten-
los den Gemeindeboten in Ihren 
Briefkasten.
Dieser Ausgabe liegt ein Überwei-
sungsträger für Ihre Spende für unse-
ren Gemeindeboten bei. 
In Buchbrunn wird – anders als in 
Repperndorf – nicht mehr für den 
 Gemeindeboten gesammelt.
Mit Ihrer Spende helfen Sie unserer 
Kirchengemeinde, Sie immer mög-
lichst aktuell über unsere Veranstal-
tungen in Buchbrunn und den Nach-
bargemeinden zu informieren. 

Vielen Dank!

Himmelfahrtsgottesdienst
am Weinwanderweg in den Weinber-
gen von Neuses am Berg (Abzweig 
von der Straße „Am Weinkrug“,  
150 m nach Kreuzschlepper; PKW’s 
im Dorf parken)

Donnerstag, den 14. mai 2015 
um 10 uhr, anschl. Imbiss

Gemeinsam feiern die Kirchenge-
meinden Albertshofen, Buchbrunn, 
Mainstockheim, Neuses am Berg – 
Dettelbach, Repperndorf und Scher-
nau. Es musizieren die Posaunen-
chöre der beteiligten Gemeinden.
Bei Regenwetter findet der Gottes-
dienst in der evang. Kirche in Neuses 
a. Berg statt.

Zur
Schifffahrt von Kitzingen 

nach marktbreit  
mit museumsbesuch

der Feierabendkreise Buchbrunn 
und Repperndorf

am Dienstag, 19. mai 2015
laden wir herzlich ein.

Abfahrt 14 Uhr in Repperndorf an 
den beiden Bushaltestellen.

14.05 Uhr in Buchbrunn an der Bus-
haltestelle und vor dem Pfarrhaus.

Fahrt nach Kitzingen.

Schifffahrt auf dem Main mit dem 
Schiff Neptun nach Marktbreit inkl. 
Kaffeetrinken.

Besuch des Malerwinkelmuseums.

Rückfahrt gegen 17.30 Uhr.

Gäste sind willkommen. 
Kosten: 15 Euro

Anmeldung bis 12. Mai bei Frau 
Schmidt, Frau Prappacher und im 
Pfarramt unter 24828.

Hauskreise
Termine nach Vereinbarung 
Tel. 92 16 53 bei Familie Krutsche
Tel. 78 25 bei Familie Stumpf

Feierabendkreise Buchbrunn und 
Repperndorf
Dienstag, 19. Mai 14 – 18 Uhr gemein-
samer Ausflug nach Marktbreit (s. u.)

Besondere Veranstaltungen
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Sonnt ag 
3 .  Mai 
 

Papa bilong yumi           Vater unser! 
                   Vom Gebet 
 

Feierabendkreise Buchbrunn und Repperndorf 
Dienstag, 19. Mai 14.00 – 18.00 Uhr gemeinsamer Ausflug nach Marktbreit (s.u.) 
 
 
Besondere Veranstaltungen 

Partnerschaftsgottesdienst 
2015 

Luth. Church College Banz, Papua-Neuguinea  + 

Evang. Luth. Dekanat 
Kitzingen 

 
 
 
 
 

 
 

 

Zur Schifffahrt von Kitzingen nach Marktbreit mit Museumsbesuch 
der Feierabendkreise Buchbrunn und Repperndorf 

am Dienstag, 19. Mai 2015 
laden wir herzlich ein. 

 
Abfahrt 14.00 Uhr in Repperndorf an den beiden Bushaltestellen 

14.05 Uhr in Buchbrunn an der Bushaltestelle und vor dem Pfarrhaus 
Fahrt nach Kitzingen 

Schifffahrt auf dem Main mit dem Schiff Neptun nach Marktbreit incl. Kaffeetrinken 
Besuch des Malerwinkelmuseums 

Rückfahrt gegen 17.30 Uhr. 
Gäste sind willkommen. Kosten: 15,00 € 

Anmeldung bis 12. Mai bei Frau Schmidt, Frau Prappacher  
und im Pfarramt unter 24828. 

 
 

 
Herzliche Einladung zu den  

Maiandachten 
 

Sonntag, 10. Mai 2015 
19.00 Uhr Buchbrunn (Pfrn. Bromberger) 

9 :0 0  Uhr,  Buchbrunn 
1 0 :1 0  Uhr,  Repperndorf 

 

 

Partnerschafts- 
Gottesdienst 2015

Luth. Church College Banz 
Papua-Neuguinea  +

Evang. Luth. Dekanat Kitzingen

Sonntag, 3. mai 2015
9.00 uhr, Buchbrunn

10.10 uhr, repperndorf

Vater unser! – Beten und Bitten

Herzliche Einladung zu den 
maiandachten

Sonntag, 10. Mai 2015
19.00 Uhr Buchbrunn (Pfrn. Bromberger)
Sonntag, 17. Mai 2015
19.00 Uhr Buchbrunn (Lektor Lemke)



Sickershausen
Bürozeiten: Dienstag 15 –17 Uhr
Donnerstag 9 –11 Uhr
Telefon: 0 93 21 / 3 29 52 
pfarramt.sickershausen@t-online.de
www.sickershausen-evangelisch.de

Ab Mai Gottesdienstbeginn 
um 10.10 Uhr

 3. 5. Gottesdienst  mit  Pfrin Schlinke
10. 5. Gottesdienst mit Lektor Ulrich 

Koch
14. 5. Himmelfahrt – Gottesdienst im 

Weinberg (siehe Kasten oben!)
17. 5. Diakon Deindörfer
24. 5. Pfingstsonntag - Gottesdienst 

mit Pfrin Schlinke
25. 5. 10 uhr Pfingstmontag – öku-

menischer Gottesdienst in St. 
Vinzenz

31. 5. Gottesdienst mit Pfr. Schlinke
 7. 6. Gottesdienst mit Lektorin Chris-

tine Dill

Veranstaltungen

Posaunenchor 
Montag, 20 Uhr

Konfirmanden 
Samstag, 9. Mai, 10 – 17 Uhr: Dekanats-
konfitag (mit Jugendgottesdienst) in der 
Sickergrundhalle
Freitag, 22. Mai: 17 – 21 Uhr: Konfi-Tag 
im Gemeindehaus Sickershausen

Feierabendkreis 
Donnerstag, 21. Mai um 14 Uhr im 
 Ge meindehaus

Frauenkreis  
Siehe Frauenkreis Friedenskirche

Taufe

Elias Carlone, Am Wasen 5

Bestattung

Agnes Segritz, Waldstrasse 4, 83 Jahre

In der Vakanzzeit sind für Sie zuständig:

Bei Taufen, Trauungen, Beerdigungen: 
Pfarrer Peter Stier, Tel. 09332/1385 und  
Pfarrersehepaar Schlinke, Tel. 32428

Für den Gottesdienstplan verantwort-
lich: Pfarrer Schlinke

Gottesdienste im Haus der Pflege  
und im Wilhelm-Högner-Haus: Pfarrer 
 Oppelt

Konfirmanden und Konfirmation: 
Pfarrer Tröge

Pfarramt und Kindergartenangelegen-
heiten: Pfarrer Ahrens, Tel. 8025

Gemeindebotenspende
Sicher wundern Sie sich, dass beim Aus-
tragen der Gemeindeboten nicht bei 
 Ihnen geklingelt wurde und Sie um eine 
Spende gebeten wurden. 
Um die Abläufe zu vereinfachen, legen 
wir in diesem Gemeindeboten einen 
Überweisungsträger ein, mit dem Sie 
 Ihre Spende für das ganze Jahr tätigen 
können. Wir danken herzlich für Ihre 
Spende und Ihr Verständnis.

Haus der Pflege
Am Dienstag, den 12. mai findet um 
15.30 Uhr im „Haus der Pflege“ ein Got-
tesdienst mit Dekan Kern statt. Angehö-
rige von Hausbewohnern, sowie Ge-
meindeglieder sind herzlich eingeladen 
diesen Gottesdienst zu besuchen und 
unseren Gesang und unser Gebet zu 
 unterstützen. 

Kleidersammlung
Die Kirchengemeinde veranstaltet zu 
Gunsten der v. Bodelschwingschen An-
stalten in Bethel am Samstag, den 30. 
mai, eine Kleidersammlung. Wenn Sie 
diese Einrichtung unterstützen wollen, 
so halten Sie bitte Ihre gebrauchte Klei-
dung, die Sie abgeben wollen, bis zu die-
sem Termin zurück. Kleidersäcke liegen 
dem Gemeindeboten Mai bei oder sind 
im Pfarramt erhältlich.

Bürozeiten im Pfarramt
Nochmals weisen wir Sie auf die geän-
derten Bürozeiten des Pfarramts hin: 
Dienstag 15 – 17 Uhr und Donnerstag  
9 – 11 Uhr

Kleidersammlung für 
Bethel vom 26. – 29. mai
In dieser Woche können gut erhaltene 
Kleidung, Wäsche und Schuhe im 
Vorraum der Friedenskirche abgelegt 
werden. Vielen Dank für Ihre Hilfe!

Generalversammlung des 
Gemeindevereins 
Am 9. April trafen sich 12 Mitglieder des 
Gemeindevereins. Die Vereinsarbeit, ins-
besondere die Übersendung der Ge-
burtstagskarten, wurde intensiv bespro-
chen. Vorsitzender Michael Goller wies 
auf  Veranstaltungen des Jahres 2015 hin. 
Das Seniorenhaus Mühlenpark des Dia-
konischen Werks Kitzingen geht der Fer-
tigstellung entgegen. Das Haus wird im 
Mai / Juni bezogen und am 10. Juli durch 
Frau Regionalbischöfin Bornowski fest-
lich eingeweiht. Am 12. Juli findet in der 
Friedenskirche ein Bläsergottesdienst 
statt. Hauptkassier Georg Ackermann 
berichtet über den Vermögensstand des 
Vereins. Die Kirchengemeinde überlegt 
Renovierungsarbeiten beim Gemeinde-
saal, die der Gemeindeverein gerne un-
terstützen möchte.

Veranstaltungen

Frauenkreis 
Am Montag, 18. Mai um 19.30 Uhr: 
 Vortrag über Ostgrönland „Traumberge 
und Inlandeis“ mit Höhenbergsteiger 
Peter Schöderlein und Expeditionsärztin 
Christine Reuter. 
Mit dem Erlös der Spenden aus ihren 
Vorträgen unterstützen sie Hilfsprojekte 
(Armenapotheke, Schulprojekte, Shali-
gram-Kinderkrankenhaus) in Nepal.
Gäste sind herzlich willkommen.
Feierabendkreis
Am Dienstag, 5. Mai um 14.30 Uhr: 
 Muttertagsfeier
Gitarrengruppe
Am Mittwoch, 20. Mai um 20 Uhr im 
 Gemeindehaus
Jugendgruppe
Am 12. Mai um 18.30 Uhr
Kirchenchor
Dienstags um 20 Uhr im Gemeindesaal 
Ökumenisches Gebet
Am Mittwoch, 27. Mai um 16 Uhr in der 
Kirche St. Vinzenz
Posaunenchor
Freitags um 20 Uhr im Gemeindesaal
Spielabend
Am Donnerstag, 21. Mai um 19 Uhr im 
Quartiersbüro, Böhmerwaldstraße 11

Taufe

Kenechi Justin Walbinger

Der besondere Gottesdienst
am Himmelfahrtstag !

Die Kirchengemeinden Friedenskir-
che und Sickershausen feiern Gottes-
dienst mit Pfr. Schlinke im Weinberg. 
Die Bläser und Bläserinnen aus bei-
den Gemeinden sorgen für die musi-
kalische Gestaltung. Herzliche Einla-
dung ergeht an Jung und Alt. Bei Glo-
ckengeläut finden wir uns bis 10.10 
uhr auf der Wendeplatte im Weinberg 
ein. Der Zugang ist von Sickershau-
sen aus über Raiffeisenstraße oder 
über die Siedlung Steigerwaldstraße 
möglich. Nach dem Gottesdienst be-
steht die Möglichkeit zu einem Früh-
schoppen im Weinberg. Bei schlech-
tem Wetter findet der Gottesdienst für 
beide Gemeinden in der Johanneskir-
che um 10.10 Uhr statt.


